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Zitat

Original von Hope
@ Susannea
Das heißt Du hast Dein 1. Staatsexamen nicht nachgeholt und das Referendariat nicht
gemacht aber unterrichtest an einer staatl. Schule? Wow! Aber das bedeutet
gleichzeitig dass sie dich zwar beschäftigen, dir aber nie eine
Festanstellung/Beamtenstelle anbieten werden, obwohl du gute Arbeit machst? Da ist
echt ungerecht. Hat man da nicht irgendwann Anspruch drauf? Habe heute echt viele
Infos aufgenommen bei meinen verzweifelten Recherchen, aber glaube das irgendwo
gelesen zu haben.

Habe gehört, dass Waldorflehrer sehr viel weniger verdienen - weiß jemand mehr?

Naja, nachmachen ist ja nicht wirklich, denn entgültig nicht bestanden geht dann nur mit einem
anderne Fach udn obwohl ich damit fertig war wartet ich nun seit einem Jahr auf einen
Studienplatz bisher haben sie gar keinen! vergeben für das Fachsemester.

Wüßte nicht, dass ich Anspruch drauf hätte, die Verträge sind ja immer alle mit Grund befristet.
Das die weniger verdienen, als z:B. ich mti E6 in Berlin (vollen Stelle ab 1.1.2010 1700 Euro
Brutto) kann ich mir nicht vorstellen!

Edit: Evtl. guckst du dir mal die aktuelle Stellenausschreibung im Stellenmarkt an, das könnte
z.B: auch gehen, denn sie würden ja auch Referendare nehmen!
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